
Delegiertenversammlung des 
SVEB
STATUTARISCHER TEIL

Bern, 12. Mai 2026



Programm

13.30 – 14.30 Uhr  Ordentliche Delegiertenversammlung
   Statutarischer Teil

15.15 – 16.30 Uhr   Bildungspolitische Tagung



Dokumente der 
Delegiertenversammlung 



1. Begrüssung

2. Wahl der Stimmenzählerinnen & -zähler

3. Protokoll der Delegiertenversammlung vom Mai 2025

4. Stellungnahme zum Jahresbericht 2025 

5. Jahresrechnung 2025

6. Budget 2026 & Tätigkeitsprogramm 2026

7. Wahl der Revisionsstelle

8. Wahlen

9. Diverses

Traktanden



2. Wahl der Stimmzählerinnen & -zähler



3. Protokoll der DV 2025



4. Jahresbericht 2025

• Interessensvertretung & Weiterbildungspolitik

• Qualität & Professionalisierung

• Forschung & Entwicklung 

• Service



5. Jahresrechnung 2025 



5.1 Bericht der Kontrollstelle



5.2 Genehmigung der Jahresrechnung & Entlastung 
des Vorstands



6. Budget & Tätigkeitsprogramm 2026



Schwerpunkte Bildungspolitik

• Engagement gegen die Sparmassnahmen des Bundes in der Weiterbildung im 
Rahmen des Entlastungspakets 27

• Vorbereitung der Ausweitung der Weiterbildungsoffensive in der Sozialhilfe zu einer 
«Weiterbildungsoffensive für Armutsbetroffene», gemeinsam mit der SKOS

• Engagement für die Assoziierung der Schweiz an Erasmus+



• Künstliche Intelligenz: Hackathon zu KI im März, nationale Arbeitsgruppe

• Nachhaltige Entwicklung: Klima-Check für Weiterbildungsanbieter, 
nationale Arbeitsgruppe, Pilotierung Klimalabel für 
Weiterbildungsorganisationen

• Grundkompetenzen: Weiterentwicklung des GO-Modells; Projekt 
Professionalisierung Grundkompetenzen (ProfGK)

• Entwicklungsprojekte: Projekt digitaler Bildungspass

• Think Tank TRANSIT, Monitoringbericht und Focus-Studie

Schwerpunkte Entwicklung & Innovation



Schwerpunkte Qualität & Professionalisierung

• Fachausweis: Parallele Umsetzung der alten und neuen Prüfung; Optimierung und 
Digitalisierung der Prozesse

• Revision Diplom Ausbildungsleitung: Durchführung der ersten Prüfung gemäss der 
neuen Prüfungsordnung

• eduQua: weitere Intensivierung der Kommunikationsleistungen sowie der 
Unterstützung von kleinen Anbietern; Durchführung einer Umfrage bei den eduQua-
zertifizierten Institutionen



• Kommunikation: Betrieb der Website alice.ch als nationales Fachportal, 
News und Newsletter, LinkedIn-Kanäle

• Gutscheinprojekte / Fördermodelle: Umsetzung mit den Kantonen Luzern, 
Schwyz, Zug, Obwalden, Aargau, Fribourg sowie Schaffhausen; Umsetzung 
des Projekts DeutschFit

Schwerpunkte Service

Verband

• Diversifizierung der Finanzierungsquellen (Projekt Malaya): Anpassung der 
Leistungsvereinbarung mit dem SBFI

• Erhalt der Mitgliederbasis und der Akquise neuer Mitglieder



Schwerpunkte der FSEA en Romandie

• Netzwerke & Kommunikation: Verstärkte Partnerschaften und Kooperationen mit der CRFBA und
der CRFC. Organisation des Forum romand (80 Teilnehmer), Ausbau des Forschungsnetzwerks und
des Think Tanks, Erstellung von News und LinkedIn-Beiträgen

• Grundkompetenzen: Entwicklung von Geschichten für «Einfach besser! … am Arbeitsplatz», 
Beitrag zum Projekt «ProfGK» und Entwicklung der GO-Toolbox im digitalen Format 

• AdA-System & Qualität: Bereitstellung der gesamten Dokumentation auf Französisch, Bewältigung
des Anstiegs der Anträge auf Validierung von Bildungsleistungen (VA) und Informationen zum
neuen Fachausweis. Verwaltung der eduQua-Informationen, Organisation von 2 Webinaren für
das RQFA

• Learning Cities: Start des nationalen Projekts mit der Schweizer UNESCO-Kommission



Schwerpunkte der FSEA Ticino

• AdA-System: Administration des AdA modularen-Systems im Tessin, Abschluss der 
Übergangsphase. Alle Anbieter im Tessin sind nun nach der Verordnung 2024 
anerkannt

• Grundkompetenzen: Zusammenarbeit mit dem Forum Competenze di Base (FCB) 
und der Kanton Tessin zur Förderung der Grundkompetenzen und insbesondere des 
Programms  «Einfach besser!…am Arbeitsplatz». Anbieter und OdAs Sensibilisierung

• Bildungspolitik: Sensibilisierung und Information von Politik, Wirtschaft und allen 
Partnern der Weiterbildung, um Sparmassnahmen im Bereich der Weiterbildung zu 
bekämpfen

• Qualität: Förderung der Qualität in der Weiterbildung durch das eduQua Label und 
die Professionalisierung der Ausbilderinnen und Ausbilder.



6. Budget



7. Wahl der Revisionsstelle

Der Vorstand schlägt vor, die Argo 
Consilium AG als Revisionsstelle für 
das Geschäftsjahr 2026 zu wählen.



8. Wahlen

• Der Vorstand schlägt vor, für die Jahre 2026–2028, im Amt zu 
bestätigen:

• Sandra Bissig

• Nicole Cornu 

• Daniel Carron 



9. Diverses



Bildungspolitische 
Tagung 2026
Beginn um 15.15 Uhr



Weiterbildungspolitische 
Standortbestimmung

Ständerätin Tiana Moser, Präsidentin SVEB



Aktuelle Herausforderungen für die 
Weiterbildungspolitik

• Die Lücke zwischen Weiterbildungsbedarf und Nachfrage wächst tendenziell.

• Die Disparität der Weiterbildungsteilnahme bleibt gross.

• 1.67 Mio Erwachsene verfügen über ungenügende Grundkompetenzen. 

• Viele KMU sind bei der Weiterbildung überfordert.

• Das Potential der Weiterbildung zur Förderung der demokratischen und 
kulturellen Beteiligung (Citizenship) sowie dem sozialen Zusammenhalt wird nicht 
genutzt. 



Teilnahme an Weiterbildung sinkt seit 2023  

BFS, 2026



52% der Geringqualifizierten haben sich seit 5 Jahren 
nicht mehr weitergebildet

BFS, 2024



PIAAC- Studie 2024: 30% der Erwachsenen im Alter von 16 
bis 65 Jahren bzw. 1,67 Millionen Personen weisen 
mindestens bei einer der drei gemessenen Kompetenzen 
tiefe Werte aus.

Lesen 22% 1.25 Millionen

Alltagsmathematik 19% 1.06 Millionen

Problemlösen 25% 1.38 Millionen

Alle Kompetenzen 15% 0.84 Millionen

BFS, 2024



Es gibt positive Entwicklungen

• Die Förderstrukturen in den Kantonen im Bereich der Grundkompetenzen wurden 
seit 2017 ausgebaut.

• Die Strategie öffentliche Arbeitsvermittlung 2030 will die Weiterbildung im Rahmen 
der arbeitsmarktlichen Massnahmen stärken.

• Die Rolle der Weiterbildung im Rahmen der spezifischen Integrationsförderung 
sowie im Programm S ist unbestritten.

• De Assoziierung  an Erasmus+ ab 2027 bietet gerade auch für die Weiterbildung 
eine grosse Chance.



Aber: die Weiterbildungspolitik des Bundes ist 
widersprüchlich, passiv & ziellos 

• Widersprüchlich: Bundesrat definiert Weiterbildung zunächst als Priorität der BFI-
Periode 25-28. Im EP27 will er dann aber sämtlich BFI-Mittel für die Weiterbildung 
streichen.

• Passiv: Seit einigen Jahren kaum neue Initiativen auf Bundesebene, um die Lücke 
zwischen Weiterbildungsbedarf und Nachfrage zu schliessen und Disparitäten 
abzubauen.

• Ziellos: Es fehlt eine kohärente nationale Weiterbildungsstrategie mit messbaren 
Zielsetzungen, Massnahmen und Verantwortlichkeiten. 



Wir fordern eine zielorientiertere & aktive 
Weiterbildungspolitik 

Was es jetzt braucht: einen breit angelegten Prozess zur Erarbeitung einer 
nationalen Weiterbildungsstrategie mit klaren Zielen, Massnahmen und 
Verantwortlichkeiten.  

Auf dieser Grundlage sind, in einem zweiten Schritt, Prioritäten abzuleiten und 
konsequent umzusetzen.



Podiumsgespräch: 

Wie weiter in 
der Weiterbildungspolitik?



75 Jahre SVEB



Delegiertenversammlung des 
SVEB
HERZLICHEN DANK & EN GUETE

Bern, 12. Mai 2026
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